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Rauchmelder 
 

Pro Jahr verunglücken in Deutschland mehr als 500 Menschen tödlich durch 

einen Wohnungsbrand. Die Mehrheit stirbt nicht an den erlittenen Verbrennungen 
sondern durch Rauchvergiftung. 

 

Die Installation von Rauchmeldern in bewohnten Räumen ist nicht nur in Deutschland 
sondern auch in Frankreich – hier ab März 2015 – Pflicht. 

 

In den von uns in Euronat bewohnten, überwiegend aus Holz gebauten Ferienhäusern, 

ist die Installation von Rauchmeldern besonders wichtig. 

 

Vor einer Installation sind folgende Fragen zu stellen: 
 

- Welcher Rauchmelder ist für meine Wohnung geeignet? 

- Wie viele Rauchmelder müssen installiert werden? 
- Wo und wie werden Rauchmelder installiert? 

- Wie und wann wird der Rauchmelder gewartet? 
 
Rauchmelder gibt es in den unterschiedlichsten Ausführungen – vom Einzel-Gerät bis 

zu funkgesteuerten, die andere Rauchmelder aktivieren oder die Feuerwehr alarmieren. 
 
Empfehlung für Euronat: geprüfte Geräte, die über einen Zeitraum von 10 Jahren 

keinen Batteriewechsel benötigen. (z.B. Kidde PE 910) 

 

Rauchmelder sollten mindestens in Schlaf- und Kinderzimmern sowie in Fluren 
(Fluchtwegen) installiert werden.  

 
Empfehlung: Installation an der Decke im Durchgang Küche / Wohnzimmer und je 

nach Hausgröße in dem(n) Schlafzimmer(n) – Mitte Zimmer - je ein 

Gerät. 
 
Warten / Prüfen: Die Funktionalität der Elektronik, der Batterien und des Alarmtones 

erfolgt bei den meisten Geräten durch eine Prüftaste.  
 

Weitere Informationen: http://www.rauchmelder-lebensretter.de/faqs/pruefung-wartung/  
 
 

 

 

http://www.rauchmelder-lebensretter.de/faqs/pruefung-wartung/

